
Jakobstraße

THEAS 
Theater

Fakten 

Zielgruppe
Menschen in seelischen Krisensituationen und 
psychisch Erkrankte ab dem 60. Lebensjahr

Zuständigkeit
Im gesamten Rheinisch-Bergischen Kreis

Kosten
Das Angebot ist kostenlos

Kontakt 

www.die-kette.de

Der gerontopsychiatrische
Sozialdienst 

für den Rheinisch-Bergischen Kreis
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Die Kette e.V. 
Beratung
Perspektivhaus Rhein-Berg
Hauptstr. 97
51465 Bergisch Gladbach
Tel.: 0 22 02 / 27 11 0

Spenden

Sie finden die Arbeit und die Projekte von der  
Die Kette e.V. gut und wichtig und wollen uns unter-
stützen? Dann finden Sie hier unsere Kontoverbindung:

Die Kette e.V.
IBAN: DE93 37050299 0332 550 435
BIC: COKSDE33XXX
Bank: Kreissparkasse Köln
Stichwort: Anlass (mit Ihrem Vor- und Nachnamen)

Svenja Kursawe 
Bergisch Gladbach, Overath, Kürten
   	0 22 02 / 27 11 205
    	0173 / 28 56 220
 	s.kursawe@die-kette.de

Kathrin Prüsner
Bergisch Gladbach, Odenthal, Rösrath
   	0 22 02 / 27 11 203 
    	0172 / 52 18 640
 	k.pruesner@die-kette.de

Solveig Ungeheuer
Bergisch Gladbach, Burscheid, Leichlingen, 
Wermelskirchen
   	0 22 02 / 27 11 204
    	0172 / 57 43 599
 	s.ungeheuer@die-kette.de



Der Dienst

Der gerontopsychiatrische Fachdienst ist ein Teilbe-
reich des Sozialdienstes. Als ambulant aufsuchender 
Dienst bieten wir psychisch erkrankten Menschen ab 
dem 60. Lebensjahr und deren Angehörigen ein indivi-
duelles Beratungsangebot.

Ein besonderes Augenmerk richten wir auf Menschen 
mit psychischen Beeinträchtigungen wie Depressionen, 
Neurosen, Psychosen oder Demenzerkrankungen.

Unsere Aufgabe ist es, gemeinsam mit Betroffenen 
und Angehörigen ein Hilfekonzept zu erarbeiten, um 
mit unterstützenden Maßnahmen eine möglichst 
selbstständige und zufriedenstellende Lebensfüh-
rung zu erreichen.

Was können wir für Sie tun?

Psychische Veränderungen im Alter führen häufig zu 
Verunsicherung und sozialem Rückzug. Oftmals kön-
nen Probleme in der alltäglichen Versorgung, bei der 
Gestaltung von Kontakten und in der Lebensführung 
entstehen.
In dieser Situation unterstützen wir Sie und Ihre Ange-
hörigen durch:

Wir über uns

Wir arbeiten eng vernetzt mit Unterstützungssystemen 
wie z.B. Haus- und Fachärzten, Kliniken, Beratungs-
stellen und gesetzlichen Betreuern. Zuständig sind wir 
für den gesamten Rheinisch-Bergischen Kreis.

Hausbesuche und  auch Beratungsangebote in unserer 
Geschäftsstelle finden nach Vereinbarung statt und 
sind für Sie kostenlos.

Unser Team unterliegt selbstverständlich der Schweige-
pflicht.

Offene Sprechstunde 
dienstags von 10:30-12:00 Uhr in der Kontakt- und  
Beratungsstelle in der Paffrather Straße 70.

 







 





lösungsorientierte Beratung
Krisenintervention
entlastende Gespräche
Information und Vermittlung zu anderen Hilfen wie 
Fachärzt*innen (Psychiatrie, Neurologie), niedrig-
schwelligen Betreuungsleistungen, Psychotherapie, 
Ergotherapie, etc.
Vermittlung zu Gruppenangeboten für Betroffene und 
Angehörige
Koordination der verschiedenen Hilfen


